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PressburgerGästeimWienerRathaus.Wieschonbekannt,hatam4Septem-dieKlassenundzurEntgegennahmederLernmittelinihrenSchulenein-¬berdasFreundschaftskomitee„Wien-PressburgfeineFahrtnachPressburgzufinden.DerregelmässigeUnterrichtbeginntam17.Septemberum8Uhr
weranstaltet.GesternnunstattetengegenachthundertPressburgerundfrüh.IndenviertenBürgerschulklassenbeginntderUnterrichtamDon-¬
PressburgerinnenunterFührungdesOberbürgermeistersDr.OkanikunddesVizebürgermeistersMolletzderStadtWieneinenGegenbesuchab.Merstag,den22.Septemberum8Uhrfrüh.MitRücksichtaufdiedurchDieGästewurdenamOstbahnhofinVertretungdesBürgermeistersvomGe-dieSchaffungderHauptschulenotwendigenAenderungenhatderStadt-¬

begrüsst.SiestattetenzunächstdemWienermeinderatLinder
RathauseinenBesuchab ,wosieimgrossesFestsaalvomVizebürgermeister
tungdesGesandtendertschechoslowakischenRepuhlikLegationsrat
Ziegler,GeneralkonsulDrStark,HandedsattacheOzobal,fürdieFremden-¬
verkehrskommissionfürWienundNiederösterreichGeneraldirektorMiller
mitDirektorKronfeld,derAttachedermexikanischenGesandtschaftBer-¬lin-WienSeranoundderGeneralsekretärdesLandesverbandesfürFrem-¬
denverkehrinderSlowakeiBestekbei.VizebürgermeisterEmmerlingbatdieGäste,sich
inWiennichtalsFremdezufühlenDieStadtWienempfängtimJahrviele
Fremde.ZumerstenmalaberempfängtsieHundertevonMenschenauseiner
Stadt,ausBratislava,mitderWiensehrvieleBeziehungenhat.DieWiener
StadtverwaltungdanktIhnenfürIhrenBesuchundwünscht,dassdiewech¬
selseitigenBeziehungenzwischendenbeidenStädtenregerwerden
mögenIchhoffe,dassSiefeststellenkonnten,dassWienwiederseinenal-¬wieder

tenGlanzerreichtundsichzuraltenBlüte/emporgerungenhat .In
seinerErwiderungführteOberbürgermeisterDr. Okanikaus ,dassdiePress-¬burgervonjehergernenachWiengefahrensindundauchheutesehrger-¬
nenachWienfahren.WirPressburgerwollenalleLiebe,dieunsinWien
zuteilwird,aufrechterhalten.Wirwünschen,dassWienvermögeseinerKul-¬
tur ,seinerKunstundseinerMusikdieHauptstadtderganzenWeltwerden
mögeWirdankenIhnenvomganzenHerzenfürIhrenfreundlichenWill-¬
komngruss.DieGästebesichtigtensodanndasWienerRathaus.DerNachmit-¬
tagwarderBesichtigungvonWienerSehenswürdigkeitengewidmetund

abendstratendieGästemitderOstbahnwiederdieHeimfahrtan.

AmFreitagbeginntdieSchule.AmFreitag,den16.Septemberum9Uhr
vormittagshabensichalleSchülerundSchülerinnenzurEinteilungin

schulratdieSchulleitungenangewiesen,diezumAufsteigenreifenSchü¬
lerundSchülerinnenderviertenVolksschulklassen,einschliesslichder

Emmerlingempfangenwurden.DemEmpfangwohntenunterandereminVertre-denallgemeinenMittelschulenzugewiesenenSchilkindern,solangeanderVolksschule,diesieamEndedesSchuljahres1926/27besuchthaben,zu
belassen,bisweitereVerfügungenüberihreEntschulungergehenwerden.

-
VorübergehendeVerkürzungderStrassenbahnlinie39.WegenGleis-und
GasrohrlegunginderSieveringerstrassekanndieStrassenbahnlinie39nurbiszurErbsenbachgassegeführtwerden.DieseVerkürzungwirdunge-¬
fährfünfWochendauern.
VerkehrsbeschränkunginOttakring.AufGrundwiederholterAnträgeder
BezirksvertretunghatderMagistratverordnet,dassindemengenTeil
derWattgasseinOttakring,vonderThaliastrassebiszurOttakringer-¬
strassedieFuhrwerkenurlangsamfahrendürfen.BeinassemWettermuss
dieFahrgeschwindigkeitderartvermindertwerden,dasseinBespritzen
derFussgängerundderHäuserfrontenvermiedenwird.Uebertretungendi-¬
serVerordnungwerdenmitGeldstrafenbiszu200Schillingodermit
ArrestbidzuvierzehnTagengeahndet.

EmpfangderMitgliederdesVolkschoresBerlinunddesChoresderFreien
VolksbühneAltonaimRathaus .DieMitgliederdesVolkschoresBerlinund
desChoresderFreienVolksbühneAltonastattetenheutemittagsdemRat-¬
hauseinenBesuchab .InVertretungdesBürgermeistersempfingStadtrat
RichterdieGäste.NachAbsingungeinesChoreshiessStadtratRichterdie
GästeinWienherzlichwillkommen.Wienist seitjeherfürlünstlerische
Darbierungensehrempfänglich.Wirfreuenuns ,dassSieunsereStadtaufge-¬
suchthaben.SiesinddieMittlerzwischenKunstundVolkunddeshalber-¬
füllenSieeinebesondersdankbareMission.Ichhoffe,dassIhrBesuchauch
derBglehrunggewidmetist .SiesindineineStadtgekommen,derder
KriegvieleWundengeschlagenhat .Wirsindnunbemüht,unserePflichtender
BevölkerunggegenüberzuerfüllenunddiealtenSchädenauszumerzan.Sie
werdennichtnurdieGrabstättenunserergrossenMusikerbesuchen,sondern
SiewerdenauchdasNeuerrichteteinWienkennenlernenwollen.Ichsage
IhnenfürIhrenBesuchnochmalsDank,wobeiichderZeitgedenkenwill ,in

derauchwirmitdergrossendeutschenRepublikvereintseinwerden.FürdieGästedankteDr.Guttmann(Berlin).DerEmpfang,denwirhierin
Wiengefundenhaben ,hatunstief gerührt .Wirempfindenes als Ehre ,in
Wiensingenzudürfen,dawirnureinBruchstückvonmehrerenChören
darbietenkönnen.WirsindnichtalsFremdenachWiengekommen,wirgehö-¬
renmitIhnenzusammenundeswirdsicherauchdieZaitkommen,wodie
Grenzpfähle,dieunsjetztnochtrennen,fallenwerden.DieGästetrugenso-¬
danneinenChorvor ,woraufsiedasRathausbesichtigten.

WiederbelegungvonSchachtgräberninHetzendorferFriedhof.Nachdem15.
OktoberwerdendieSchachtgräberindenruppenIXundXimHetzendor-¬
ferFriedhofwiederbelegt.GesucheumEnterdigungensindbislängstens
EndeSeptemberandieMagistratsabteilung12inWien,. . ,Rathaus-¬
strasse9 ,zurichten.Nachdem15 .OktoberwerdenvondiesenGräberndie
KreuzeaufKostenundGefahrderEigentümerabgeräumtundaufbewahrt.Wer
innerhalbeinesJahresseinEigentumsrechtnachweist,bekommtauchnach
dem15 .OktoberdasGrabkreuzausgefolgt,wennerderGemeindedieKosten
derAbräumungundAufbewahrungersetzt.
JubilarederEhe.InVertretungdesBürgerneistersüberreichteamSams-¬
tagamtsführenderStadtratRichterdenEhepaarenAloisundKlementine
Kluger,MosesundHanniMantel,StefanundMariaSchmidt,Johannund
FranziskaStiboraundJosefElisabethWunschanlässlichihrergoldenen
HochzeitsfeierdieEhrengabederGemeindeWien.

StarkerBesuchderstädtischenSchülerherberge.AuchfürdieseWoche
ist zahlreicherBesuchausNiederösterreichin derSchülerherbergeder
GemeindeWienangemeldet.AusverschiedenenniederösterreichischenOrten
kommenungfährhundertgewerblicheFortbildungsschüler,heutesinddie
KinderderVolksschulevonLutzmannsburgangekommen,amDienstagwird
einegrosseZahlvonKindernausGamingWienbesuchenundinderSchüler-¬
herbergeverpflegtundbequartiertwerden .Gegenwärtigsindsechzig
BuchdruckerlehrlingeausGrazGästederSchülerherberge;siebleiben
zuStudienzweckenbisDonnerstaginWien.AmSamstagkommenungefähr

EbenfurthdienureinenTaginWienbleiben.hundertchulkinderaus
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